
Beilage 1330/2007 zum kurzschriftlichen Bericht
des Oö. Landtags, XXVI. Gesetzgebungsperiode

Initiativantrag
der unterzeichneten Abgeordneten des Oberösterreichischen
Landtags betreffend die Aufnahme der HPV-Impfung zur
Gebärmutterhalskrebsvorsorge für Mädchen und junge Frauen in
das Kinderimpfprogramm des Bundes

Gemäß § 26 Abs. 6 LGO wird dieser Antrag als dringlich bezeichnet.

Der Oö. Landtag möge beschließen:

 

Resolution

Die Oö. Landesregierung wird aufgefordert, bei der Bundesregierung dafür
einzutreten, dass die Impfung gegen HP-Viren, die Gebärmutterhalskrebs
auslösen können, entsprechend den Empfehlungen des Obersten
Sanitätsrats in das Kinderimpfprogramm aufgenommen und damit für alle
Mädchen und jungen Frauen in Österreich kostenlos ermöglicht wird.

 

Begründung:

Gebärmutterhalskrebs ist die zweithäufigste krebsbedingte Todesursache
von Frauen zwischen 15 und 44 Jahren. Jährlich erkranken in Österreich
rund 500 Mädchen und Frauen. Rund 180 Patientinnen verlieren den Kampf
gegen die Erkrankung. HP-Viren (Humane Papillomviren) sind die
Hauptursache für Krebsvorstufen und Krebserkrankungen im Bereich des
Gebärmutterhalses sowie für andere Tumorformen und Erkrankungen im
Genitalbereich. Seit etwa einem Jahr gibt es Impfstoffe, die zu 75 % vor
einer Infektion mit HP-Viren schützen und somit eine wirksame
Gebärmutterhalskrebsprophylaxe bei bestimmten Virenstämmen darstellen.
Die Vorsorgeimpfung wird auch vom Obersten Sanitätsrat im Impfplan 2007
empfohlen.

Aus diesen Gründen soll eine bundesweite Regelung angestrebt werden.
Insbesondere soll die Aufnahme der HPV-Impfung für Mädchen und junge
Frauen in das Kinderimpfprogramm angestrebt werden. Gleichzeitig wird die
Bundesregierung ersucht, die Zulassung weiterer Präparate zu forcieren und
mit den Herstellern über österreichweite Einkaufsprogramme eine Senkung
der Impfstoffpreise zu erreichen.
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